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Eine Sitzung des Ortschaftsrats
Höhefeld findet am Dienstag, 18.
Dezember, um 19 Uhr im Bürger-
haus statt. Die Tagesordnung
beinhaltet folgende Punkte: Allge-
meine Bekanntgabe; Jahresrück-
blick, Aussichten für 2019; Blut-
spenderehrungen; Verschiedenes.

i ORTSCHAFTSRAT TAGT

a Leuchtn“. Martina Deufel an der
Orgel schloss sich mit „Largo aus
„Xerxes“„ kongenial an, ehe die Ge-
meinde mit „Hört der Engel helle
Lieder“ den musikalischen Schluss-
punkt setzte.

Die Klangkörper bewiesen an-
spruchsvolles Repertoire, harmo-
nierten prächtig. Man konnte sich
aufeinander verlassen. Die Solistin-
nen spielten virtuos im Ausdruck.
Die Beiträge an sich waren schon
sehr hörenswert, aneinandergereiht
ergaben sie ein wunderbares Kon-
zert, das das begeisterte Publikum in
vorweihnachtliche Stimmung ver-
setzte.

Der Co-Vorsitzende dankte den
über 100 Mitwirkenden und dem
Publikum. Gute gestimmt traf man
sich dann zu einem gemütlichen
Beisammensein auf dem Dorfplatz.

genden musizierten gleichermaßen
engagiert wie eindringlich, zauber-
ten strahlkräftig stimmungsvolle
Klangbilder. Die Akteure setzten
vom Altarraum und von der Empore
aus dynamische Akzente. Ebenso
bewältigten sie ruhige, bewältigten
schwierigere Passagen bravourös.

Musikalisch weiter ging es mit
dem Arbeitergesangverein Niklas-
hausen und dessen „Maria durch ein
Dornwald ging“ und „O du fröhli-
che“, dem Blockflötenensemble Hö-
hefeld und „Jingle Bells“ sowie
„Weihnacht, frohe Weihnacht“ und
dem Gesangverein Dietenhan mit
„Es war in einer Nacht in Bethle-
hem“. Schön anzuhören war der
über 50-köpfige Chor mit den ver-
eint auftretenden Sängern der Ge-
sangvereine aus Dietenhan und Hö-
hefeld (Mirjam Heigl) bei „Advent is

den.“ Liebe übersehe, scheitere,
werde schuldig, bleibe jedoch Liebe.
Dinse bezeichnete Jesus als „Meister
des Vertrauens“, die „andere Rich-
tung“ heiße Liebe, die dem Sinn vo-
rausgehe. Die Pfarrerin wünschte
den Menschen den Mut, sich einzu-
lassen auf das Licht.

Danach überzeugten Mirjam
Heigl (Querflöte) mit einer „Fantasie
d-Moll“, der Gesangverein Dieten-
han (Elmar Sührer) mit „Gekommen
ist die Zeit“ und „Er ist hier fremd“,
Martina Deufel mit „Jesus bleibt
meine Freude“ und „In dulci jubilo“
sowie der Gesangverein Frohsinn
(Mirjam Heigl) mit „Das Trommel-
Lied“, „Hör in den Klang der Stille“
und „Weihnachtsstern“.

Die Stücke wurden allesamt ein-
fühlsam interpretiert, die Texte reg-
ten zum Mitdenken an. Die Vortra-

Adventskonzert: Gesangverein Frohsinn und die weiteren Mitwirkenden überzeugten mit gelungenen Darbietungen

Insel im Trubel der Vorweihnachtszeit
Später Samstagnachmit-
tag, volles Haus: Das Ad-
ventskonzert des Gesang-
vereins Frohsinn Höhe-
feld erfreute am Samstag
in der evangelischen Kir-
che viele Menschen.

Von unserem Mitarbeiter
Hans-Peter Wagner

HÖHEFELD. Für 100 Minuten gelun-
gene musikalische Vielfalt sorgten
der gemischte Chor und das Block-
flötenensemble Höhefeld, Martina
Deufel an der Orgel, der Arbeiterge-
sangverein Niklashausen sowie der
Gesangverein Dietenhan. Die Besu-
cher belohnten die Vortragenden
mit ebenso reichlichem wie verdien-
tem Applaus.

Über den Köpfen der Besucher
knisterte quasi die Vorfreude auf ein
schönes Konzert, als Wolfgang
Schwab, Co-Vorsitzender des Ge-
sangvereins Frohsinn, zu Beginn
meinte, das Konzert sei wie eine Art
Insel im Trubel der Vorweihnachts-
zeit. Stress müsse draußen bleiben,
hier dürfe die Seele zur Ruhe kom-
me. Die Zuhörer können in einer Zeit
der Harmonie und Wärme zeitlose
Musikstücke genießen, die von Her-
zen kommen und zu Herzen gehen,
versprach er.

Ohne so benannt zu sein, stand
das Konzert unter dem Überbegriff
„gemeinsam“. So werden diese Kon-
zerte zum Beispiel abwechselnd und
dennoch zusammen mit Niklashau-
sen veranstaltet. Auch die Chöre tra-
ten neben ihren Solo-Parts gemein-
sam auf.

Gemeinsamer Gemeindegesang
bereicherte das Programm. An-
schließend traf man sich zum Glüh-
weinabend auf dem Dorfplatz. Der
gemeinsam erzielte Erlös soll für die

evangelische Kirchengemeinde Hö-
hefeld sowie zur Förderung des Hö-
hefelder Chorgesangs verwendet
werden.

Musikalisch eröffnet wurde das
Konzert vom Arbeitergesangverein
Niklashausen (Leitung: Claudiu Ber-
berich) mit den Liedern „Tochter
Zion“ und „Gloria in excelsis deo“.
Die Gemeinde sang „Herbei Ihr
Gläub’gen“, ehe das Blockflötenen-
semble Höhefeld (Christine Englert)
„Dona nobis pacem“ und „Die
Schlittenfahrt“ spielte.

Andacht
Pfarrerin Heike Dinse hob in ihrer
Andacht heraus, mit Jesus habe die
Geschichte die Richtung geändert.
Jesus sei verständiger für die Schwä-
chen der Menschen, es gelte, „wer
Liebe will, muss auch Schwäche dul-

Begeistert waren die Besucher vom Adventskonzert in der Höhefelder Kirche. Das Bild zeigt die Gesangvereine aus Dietenhan und Höhefeld unter Leitung von Mirjam Heigl bei
ihrem Auftritt. BILD: HANS-PETER WAGNER

Kleine Anekdote: Weihnachtswunder gibt es doch noch

Abschiedsbrief von
gefälltem Baum
DERTINGEN. In der Vorweihnachts-
zeit gibt es offensichtlich nicht nur
tanzende Weihnachtsbäume, die
„Jingle Bell Rock“ singen.

In Dertingen gibt es neuerdings
auch einen (gefällten) Eichenbaum,
der sprechen kann. Zumindest ist
gegenüber vom Holztor zur Wehr-
kirche ein Abschiedsbrief vom
„Baum“ zu finden. Offensichtlich
war es ihm ein Anliegen, nach dem
Beschluss der Fällung durch den
Ortschaftsrat den „Menschen in die-
sem schönen Dorf“ noch einmal Le-
bewohl zu sagen.

Nun bleibt abzuwarten, ob in
Kürze auch die ihn umgebenden
Mauern zu sprechen beginnen, de-
ren Wurzeln dieser Baum immer
wieder angehoben oder aufgebro-
chen hat. Oder vielleicht melden
sich sogar die Stromleitungen zu
Wort, die nur knapp über seiner Spit-
ze verlaufen und gerade noch einem
Kurzschluss entgangen sind.

Weihnachtswunder gibt es also
doch noch: In der Heiligen Nacht
sollen bekanntlich Tiere sprechen
können. In Dertingen tun Bäume
dies schon in der Adventszeit.

Steffen Baumann

Der Abschiedsbrief.

Der Eichenbaum an der Wehrkirche in Dertingen wurde gefällt. BILD: STEFFEN BAUMANN

BLICK IN DIE STADT

Stammtisch „alte Realschule“
WERTHEIM. Zum nächsten Stamm-
tisch treffen sich die ehemaligen
Kollegen, Sekretärinnen und Haus-
meister der „alten“ Realschule Wert-
heim am Mittwoch, 19. Dezember,
um 17 Uhr in der Pizzeria „Quo
Vadis“. Informationen bei Roland
Grottenthaler, Telefon 09342/4738.

Bücherei hat Urlaub
WARTBERG. Das Team der Bücherei
im Kirchenzentrum geht ab dem
heutigen Montag bis Dienstag, 8.
Januar, in Weihnachtsurlaub. Am
Sonntag, 16. Dezember, haben die
Leser von 11.15 bis 12 Uhr die Mög-
lichkeit, sich mit Lesematerial zu
versorgen. Am Mittwoch, 9. Januar,
von 15.30 bis 17 Uhr, ist die Bücherei
wieder mit neuen Büchern geöffnet.

WERTHEIMER TERMINE

Beratung zur Altersvorsorge
WERTHEIM. Eine Beratung zur Alters-
vorsorge durch die Deutsche Ren-
tenversicherung findet am Donners-
tag, 20. Dezember, im Barocksaal
des Wertheimer Rathauses statt. Die
Beratung ist unabhängig, neutral
und kostenlos. Sie richtet sich an alle
Interessierten. Terminvereinbarung
erfolgt unter Telefon 09341/921717.
In der Beratung können folgende
Fragen besprochen werden: Wie
hoch wird die Gesamtversorgung
(gesetzlich, betrieblich, privat) im
Alter sein? Welche Abgaben fallen
an? Welche Möglichkeiten der er-
gänzenden Altersvorsorge und wel-
che staatlichen Förderungen gibt es?

fnweb.de Mehr vom Leben!

KÜLSHEIM

Optik Becker
Hauptstr. 22, 97900 Külsheim, Tel.: 0 93 45 / 63 66
E-Mail: becker-kuelsheim@web.de
Bei Barzahlung: 5% Preisvorteil auf alles.

Winzerhof und Besenwirtschaft Thomas Spengler
Seeweg 1, 97900 Külsheim, Telefon: 0 93 45 / 14 35
kontakt@winzerhof-spengler.de,
www.winzerhof-spengler.de
3% Preisvorteil beim Einkaufswert ab 50 Euro bei 
Barzahlung, 3% Preisvorteil ab 5 Übernachtungen bei 
Barzahlung

MÖCKMÜHL

Götzmotion Segway Touren
Marktstraße 11, 74219 Möckmühl,
Telefon 0 62 98 / 9 59 98 69,
info@goetzmotion.de, www.goetzmotion-shop.de
5% Rabatt auf reguläre Preise (gültig für den 
Kartenbesitzer sowie eine Begleitperson). 
Buchung ausschließlich direkt beim Veranstalter.

NASSIG

Gasthaus „Zur Rose“
Miltenberger Straße 20, 97877 Nassig
Telefon: 0 93 42 / 63 44, E-Mail: 
GasthausRose@t-online.de www.gasthauszurrose.de
5% Preisvorteil auf Übernachtungspreise.

RAUENBERG

Betten-Blümel
Am Brandweiher 8, 97896 Rauenberg
Telefon 0 93 77 / 3 13
rudi@betten-bluemel.de, www.betten-bluemel.de
Einkaufen: 5% Preisvorteil

BRONNBACH

Eigenbetrieb Kloster Bronnbach
Bronnbach 9, 97877 Bronnbach, 
Telefon: 0 93 42 / 9 35 20 20 20
Kartenhotline: 0 93 42 / 9 35 20 20 00
E-Mail: info@kloster-bronnbach.de
www.kloster-bronnbach.de
20% Preisnachlass auf alle Konzertveranstaltungen 
des Eigenbetriebs Kloster Bronnbach (ausgenom-
men sind bereits ermäßigte Eintrittskarten)

DERTINGEN

Weingut Oesterlein
Am Oberen Tor 9, 97877 Dertingen,
Telefon: 0 93 97 / 2 59
E-Mail: weingut-oesterlein@t-online.de
www.weingut-oesterlein.de
3% Preisvorteil ab 3 Übernachtungen.
3% Preisvorteil beim Einkaufswert ab 50,00 Euro.

Winzerhof M. Baumann
Dorfgrabenweg 4, 97877  Dertingen, 
Telefon: 0 93 97 / 7 94
E-Mail: info@winzerhof-baumann.de
www.winzerhof-baumann.fwo.de
Ab 12 Flaschen Wein gewähren wir 5% Preisvorteil. 
Ab 60 Flaschen Wein gewähren wir 10% Preisvorteil.

FREUDENBERG

Radlereck
Hauptstraße 129, 97896 Freudenberg/Main
Tel.: 0 93 75 / 80 95
E-Mail: hermann-rauch@t-online.de 
www.radlereck.de
10% Preisvorteil bei Leihrädern. 3% Preisvorteil bei 
Warenwert über 50,00 Euro (außer reduzierte Ware).

Badesee im Seepark Freudenberg
Mühlgrundweg 11, 97896 Freudenberg/Main
Tel.: 0 93 75 / 6 68, touristinfo@freudenberg-main.de
www.freudenberg-main.de
10 % Ermäßigung auf eine Tageskarte

REICHOLZHEIM

Winzerkeller im Taubertal
St.-Georg-Straße 1–3, 97877 Reicholzheim
Telefon: 0 93 42 / 2 90 00
E-Mail: alexander.ley@gwf.de, 
www.winzerkeller-taubertal.de
5% Preisvorteil.

Weingut Schlör
Martin-Schlör-Straße 22, 97877 Reicholzheim
Telefon: 0 93 42 / 49 76, 
E-Mail: info@weingut-schloer.de
www.weingut-schloer.de
3% Rabatt auf alle Produkte.

STADTPROZELTEN

Landgasthof Waldeck***
Obere Dorfstraße 20, 97909 Neuenbuch
Telefon 0 93 92 / 88 21, info@gasthof-waldeck.de, 
www.gasthof-waldeck.de
5% Preisvorteil auf Speisen und Getränke,
5% Preisvorteil auf Übernachtungen

STEINBACH

Gasthof „Engel“
Schönertsbachstraße 36, 97900  Steinbach
Tel.: 0 93 45 / 16 14, www.gasthof-engel-steinbach.de
E-Mail: gasthof.engel.steinbach@t-online.de
Übernachten: Kostenloses Upgrade bei der Zimmer-
buchung, wenn das Wunschzimmer nicht verfügbar 
ist. Kostenfreie Stornierung der Buchung bis 18 Uhr 
des Anreisetages. „10+1“-Angebot – bei Nutzung 
unseres „Top-Angebotes“ ist für Gruppen die 
11. Person frei. 
Bei Buchung vom „Top-Angebot“ für 2 Personen gibt 
es 1 Fl. Sekt aufs Zimmer.  Catering: Kostenlose 
Anlieferung ab 15 Portionen bis 30 km Umkreis, 
Kostenlose Stellung des Buffet-Equipments, Privat-
kochkurse: Bei Durchführung des Kurses 1 regionale 
Fl. Rotwein oder Weißwein als „Gastgeschenk“. In-
House-Veranstaltungen: 3 % Rabatt auf Speisen bei 
Firmenfeier/Jubiläen/Events ab 25 Pers./
900 Euro Rechnungsumsatz (pro Rechnung). Bei 
10 Kochkursen ist der 11. gratis. Bei Familienfeiern 
Kinder bis 6 Jahre frei. Wertgutscheine 3 % günstiger 
einkaufen. Die Leistungen sind nicht kombinierbar 
oder bei ausgeschriebenen Sonderaktionen möglich.

www.fncard.de

Als FN-Card-PREMIUM-Inhaber profitieren Sie hier:
Vorteile genießen und sparen! Partner von

Bronnbach bis Steinbach

ANZEIGE


